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Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,

die Saison 2010/2011 hat Fahrt aufgenommen, und die ersten 
Wettkampfergebnisse liegen bereits vor.
Sie sind sicher ein erster Gratmesser dafür, wohin die sportliche 
„Reise“ in dieser Spielzeit gehen könnte. Jeder Bereich hat sicher 
sein Ziel oder auch mehrere, die erreicht werden sollen. Dazu ist 
zu bedenken, dass eine Saison lang ist und sich trotz großen Engagements auch immer wieder 
Hindernisse oder schwierige Situationen ergeben können.
Ich wünsche jedenfalls allen Aktiven sowie ihren Trainern und Betreuern für die nächsten 
Monate viel Gesundheit, Glück und Erfolg bei ihren Wettkämpfen.

Wie in jedem Jahr kann ich wieder viele neue Mitglieder und Verantwortliche der Bereiche 
und Mannschaften in unserem Verein begrüßen. Ich hoffe, dass sie sich bei Germania an der 
Ohestraße wohl fühlen und Spaß an ihrer Sportart haben werden.
Für die Ü32-Mannschaft ist das Ziel schon klar vorgegeben, gleichwohl es immens schwer 
werden wird, den Titel des Deutschen Meisters in dieser Altersklasse zu erreichen.
Egal wie es kommt, der Deutsche AH Supercup 2011 findet vom 17.-19.6.2011 in Weimar 
statt.
Es wäre schön, wenn die Mannschaft von vielen Fans begleitet und unterstützt würde, um 
mitzuhelfen „die Schale“ nach Grasdorf zu holen. Der Vorsitzende des Fußballfördervereins, 
unsere „Trainerlegende“ Erich Doberstein, hat sich bereit erklärt, dafür als „Kümmerer“ zur 
Verfügung zu stehen. Bei Interesse zur Teilnahme an dieser Veranstaltung, sollte man kurzfristig 
Verbindung mit ihm aufnehmen. Erich ist wie folgt zu erreichen:
Email: erich.doberstein@kabelmail.de oder telefonisch unter 0511 / 37398320
Es wäre doch schön, wenn sich viele Fans der Reisegruppe SVGG/Doberstein anschließen 
würden.

Ein Thema, das mir sehr am Herzen liegt, gilt es noch kurz zu beleuchten.
Hin und wieder bekomme ich zu hören, dass sich Mannschaftsverantwortlichen der Fußball-
bereiche über die Zuordnung der Plätze und Kabinen für das Training oder den Spielbetrieb 
beschweren.
Das ist für mich einfach nicht nachzuvollziehen.
Für den Trainings- bzw. Spielbetrieb stehen den Damen und Herren sowie der Jugend, 
insgesamt  vier Rasen- und zwei Hartplätze zur Verfügung! Ich finde, dass dies für einen Verein 
unsere Größe eine komfortable Ausstattung ist.
Die Nutzung dieser Plätze ist für den Trainingsbetrieb einvernehmlich und verbindlich im 
Trainingsplan geregelt, die Zuordnung für die Punktspiele erfolgt durch die Spartenleiter in 
Absprache mit den Platzwarten. Die Belegung der Kabinen für den Spielbetrieb geschieht 
ausschließlich durch die Platzwarte. Wer es noch nicht weiß, dass sind Friedrich und Ben!
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Türkische Lehmofenspezialitäten
Inh. Semra Bıçakçı

www.restaurant-dilara.com

Tel.: 0511 / 860 28 71
Fax: 0511 / 860 28 79

Hildesheimer Str. 239 A
30880 Laatzen

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:
17:00 bis 24:00 Uhr
So. und Feiertage:
12.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Restaurant

Dilara
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Andere als die derzeitigen Regelungen gibt es nicht! Sie sind deshalb zu akzeptieren und sollten 
nicht ewig hinterfragt werden. Die ständigen Versuche, etwas individuell zu ändern bringen 
nur Unruhe und haben zu unterbleiben.

Auch die „unbekümmerte“ Nutzung der Rasenplätze, insbesondere bei schlechtem Wetter, 
scheint einigen Übungsleitern völlig egal zu sein, mir jedenfalls nicht! Jedes Jahr kämpfe ich 
nämlich mit der Stadtverwaltung darum, die Plätze in der Sommerpause möglichst optimal zu 
sanieren, um für die neue Saison bestmögliche Wettkampfstätten und Trainingsbedingungen zu 
haben. Das komischerweise auch immer im Gleichklang mit den Trainern, die daran auch sehr 
interessiert sind.
Warum gerade sie es dann sind, die die Rasenplätze bei widrigen Wetterverhältnissen so 
„intensiv“ nutzen und fast „grob fahrlässig beschädigen“ und die Hartplätze „unter Missach-
tung schonen“, übertrifft mein Vorstellungsvermögen erheblich. Hier geht mein Appell an die 
Trainer, sorgsam mit den uns zur Verfügung gestellten Plätzen umzugehen und ggf. mal eine 
Trainingseinheit dort stattfinden zu lassen, wo weniger kaputt gehen kann als auf den Rasen-
plätzen. Für Fachleute dürfte das nicht so schwer sein!
Wenn bei solchen Bedingungen auch mal eine Trainingseinheit buchstäblich ins Wasser fallen 
würde, wäre dies immer noch sinnvoller und besser, als wochen- oder monatelang schlechte 
Platzverhältnisse vorzufinden und zu beklagen. Ich glaube, dass durch diesen Trainingsausfall 
das Leistungsvermögen einzelner Spieler oder gar einer Mannschaft nicht wesentlich oder gar 
nicht beeinträchtigt würde. Es würde mich freuen, wenn meine Anmerkungen, ohne große 
Aufregung bei den verantwortlichen Trainern, zum Umdenken, mindestens aber zum Nach-
denken anregt.

Zum Thema „Hartplätze“ möchte ich erinnern, dass es keine Schande ist und kein Nachteil 
sein muss, dort zu trainieren.
In Afrika, Brasilien oder in Ländern wie z. B. Italien, Griechenland oder Spanien, die in 
den letzten Jahren immerhin Welt- und Europameister waren oder es jetzt sind, gibt es für 
den“kleinen Fußball“ nur solche Bodenverhältnisse für Trainings- und Spielbetrieb. 
Das Gleiche kenne ich vielfach aus dem Westen unserer Republik und auch aus der näheren 
Umgebung. Viel entscheidender als der Untergrund sind doch die Inhalte die vermittelt werden 
sollen.  Hierauf sollten wir unser Augenmerk richten und unsere Kräfte bündeln.

Ihr/Euer

 

Wolfgang Weiland
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1. Herren

„Das gibt ein Hauen und Stechen in dieser Saison“ erklärte Trainer Patrick Werner mit Hinweis 
auf den personell stark besetzten Kader zu Beginn der neuen Saison 2010/2011. Doch wie eine 
Seuche verhinderte das Verletzungspech in Serie einen guten Start. Derzeit fallen mit Merter 
Tüfekci, Daniel Schmidt, Kapitän Stefan Sauer sowie Christian Stavropoulos gleich mehrere 
Leistungsträger längerfristig aus. Die damit verbundene Unsicherheit in der Mannschaft führte 
daher zu einem klassischen Fehlstart zu Saisonbeginn. Nach zwei Niederlagen und einem Un-
entschieden befand man sich schnell am Ende der Tabelle. In dieser Situation und dem Gefühl 
das der Mannschaft eine „Leitfigur“ auf dem Platz fehlt entschied sich Patrick Werner wieder 
aktiv am Spiel teilzunehmen. Er vergisst dabei nicht der Mannschaft immer wieder zu ver-
mitteln, dass es ihm dabei nicht um sein Ego geht sondern er dem Team helfen will. Langsam 
findet die 1. Herren dabei auch in die Erfolgsspur zurück. Daran konnte auch das unglückliche 
1:1 im Derby gegen Pattensen nichts ändern.

Zu den verletzten Spielern kam als Zugabe noch der überraschende Entschluss von Kirill 
Weber und Martin Kotyrba sich nach den ersten Punktspielen anderen Vereinen anzuschließen. 
Ohne Verabschiedung von der Mannschaft kehrten beide unserem Verein den Rücken zu und 
verließen in einer Nacht- und Nebelaktion den Sportverein. Es bleibt ein äußerst fader Beige-
schmack, Enttäuschung, ja auch Bitterkeit. Denn gerade Martin Kotyrba hat mit der Mann-
schaft nicht nur gute sportliche Erlebnisse erfahren sondern auch außerhalb des Sportplatzes 
unterhaltsame Stunden verbracht. Schade…

Mit Martin Kreft als Torwart konnte ein äußerst erfahrener Spieler hinter Tastan Eren 
verpflichtet werden. Mit seiner Motivationskraft in der Kabine und am Spielfeldrand ist er 
schon zu einer echten Unterstützung geworden. Die aus der A-Jugend gewechselten Spieler 
Marcel Lücke, Hassan Jaber, Martin Pietrucha und Johannes Kaminski wurden auf Grund der 
Ausfälle ausnahmslos ins „kalte Wasser“ geworfen. Dabei hinterließen alle einen beachtens-
werten Eindruck. Nominierungen in der Presse (Elf des Tages) sowie hier und da ein veröffent-
lichtes Sonderlob des Trainers machten den guten Auftritt perfekt. Glückwunsch Jungs!!!

Es verbleibt jetzt die Hoffnung, dass die verletzten Spieler möglichst kurzfristig genesen und 
mit alter Leistungsstärke zur Mannschaft zurück kehren. Dann kann auch der Trainer wieder 
wie gewohnt an der Seitenlinie Unterstützung leisten. Obwohl auch Rüdiger Beilhardt als 
Trainer des TSV Pattensen nach dem Spiel zitiert wurde: „Ich habe mich ja sehr gewundert das 
der alte Mann noch so beweglich ist.....“

Uwe Peter

SITT Anzeigen 128 x 93 mm.indd 02.02.2007, 15:502

Feine Fleisch- und Wurstwaren

sowie Kalte Platten

und Grillspezialitäten

Fleischerei

L. Lerchenberger
Hildesheimer Str. 182 · Laatzen · Tel. 821550
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2. Herren

„Gentlemen, start your engines“
Wenn ein Fahrzeug einen neuen Motor bekommt, dann gilt es zu beachten, dass jedes Kabel 
am richtigen Platz sitzt und jede noch so kleine Schraube hält. Andernfalls funktioniert das 
ganze Gefährt nicht. Nicht anders ist es bei einer Fußballmannschaft, die ein völlig neues 
Herzstück bekommt. Aus Langzeitbeständen der Dritten, übrig gebliebenen Einzelteilen der 
Zweiten und fabrikneuen Bauteilen musste Coach Andreas Hülsing ein Konstrukt zusammen-
schustern, das funktioniert. Keine einfache Aufgabe. Die zweistellige Niederlage in der Vorbe-
reitung gegen Pattensens Reserve kam da schon fast dem ersten Kolbenfresser gleich. Doch 
nachdem einschlägige Internetforen bereits den Abgesang auf die neue Zweite anstimmten, 
wurde bei uns fleißig weiter geschraubt und justiert. Denn schließlich sind die Testergebnisse 
der Vorbereitung von ähnlicher Bedeutung wie Beziehungstipps von Lothar Matthäus! Und 
siehe da: Als es endlich hieß „Gentlemen, start your engines“, da kam die neue Zweite ordent-
lich vom Fleck – der neue Motor lief!
Doch nicht nur der Auftakt beim 3:1-Sieg in Bennigsen gelang. Aus den ersten sechs Partien 
holten wir fünf Siege und verloren nur bei Spitzenreiter SV Arnum II (0:2). Eine ansehnliche 
Bilanz, die uns Rang drei bescherte, bei einem Nachholspiel gegen den SC Hemmingen-
Westerfeld in der Hinterhand. 
Zudem gibt es einen regen Personal- und Informationsaustausch von Hülsing mit Patrick 
Werner und A-Jugend-Coach Diego de Marco. Eine mit Blick auf die jüngste Vergangenheit 
entscheidende Verbesserung.
Wie viel PS wirklich in der neuen Zweiten stecken, hat manches Aufheulen im Training und 
Punktspielen bereits angedeutet. Nachdem der Motor offenbar funktioniert, gilt es nun für uns 
den Fuß ständig auf dem Gas zu lassen und den Kontrahenten die Rücklichter zu zeigen. Die 
Zieleingabe an unserem Navi überlassen wir dem Trainer.

André Nowak

Alt Alt Herren

Viele Spieler, wenig Spiele, keine Punkte
Endlich einmal haben wir einen Kader mit 16 Spielern und keine Probleme, eine Mannschaft 
zusammen zu bekommen. 
Aber die anfängliche Euphorie ist schnell verflogen. Im ersten Spiel nach der Sommerpause 
verloren wir im Pokal völlig indisponiert und lustlos 5:1. Schon nach 15 Minuten lagen wir 
mit 0:3 in Rückstand. Das war absolut nix. 
Aber es sollte besser werden. Im ersten Saisonspiel gegen den „Meisterschaftsfavoriten“
Sehnde 2, der erst in diesem Jahr mit dem Fussballspielen begonnen hatte, gelang ein 8:0 Sieg 
und nun glaubte jeder der eingesetzten Spieler, das geht so weiter . Übrigens: Das Spiel war 
ohne Wertung.

Herren-FußballHerren-Fußball
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Folglich gab es in den nächsten 3 Spielen trotz guter Ansätze eine 3:6 Niederlage in Bolzum, 
eine 3:1 Niederlage in Rethen und eine Heimniederlage mit 3:1 gegen Sehnde Süd. 
Wir finden uns somit am Tabellenende wieder, aber wir haben uns entschieden, mit diesem 
Kader die Saison durchzuziehen, wir sind eine Gemeinschaft, in der jeder aus dem Kader zu 
seinen Spielen kommt und nicht zugunsten von Verstärkungen auf der Bank sitzt. Wir werden 
zwar die eine oder andere schmerzliche Niederlage kassieren, aber in unserem Alter gibt es noch 
ein Spiel nach dem Spiel und das ist bekanntlich genauso wichtig . 

Gerd Kleine Börger

1. Frauen

Guter Saisonstart
Nach 4 wöchiger Vorbereitung mit wöchentlich 3 - 4 Trainingseinheiten konnte die Saison 
beginnen. Konditions-und Kraftübungen in der Leinemasch sowie auf dem Beachvolleyball-
Feld wechselten sich mit Technikübungen und Spielarten ( Beachvolleyball / socccer) ab.
Unser letztes Vorbereitungsspiel gewannen wir in Northen/Lente mit 2:0.
Das Saisonziel klar vor Augen (Platz unter den ersten 5) trat man zum ersten Saisonspiel gegen 
Wilkenburg an. Aus einer guten Deckung heraus konnte man nach 0:1 Rückstand
noch mit 2:1 gewinnen. Ein guter Beginn, mit erarbeiteten Selbstvertrauen ging es nun im 
nächsten Spiel gegen Meisterschaftsfavorit Arnum. In einem sehr intensiv geführten Spiel 
waren die Arnumer von Anfang an wie erwartet spielerisch überlegen. Doch das 1:0 viel dann 
völlig überaschend für uns aus 25 Metern durch einen Freistoß. Weiterhin waren wir immer 
wieder durch Konter gefährlich, so das in der 2.Halbzeit ein solcher Angriff nur noch durch 
ein Foulspiel im 10 Meterraum gestoppt werden konnte. Der Elfmeter wurde dann sicher zum 
2:0 verwandelt. Die Arnumer verstärkten weiterhin den Druck, und so mussten wir nach dem 
Anschlusstreffer zum 1:2 noch in der letzten Minute den Ausgleich zum 2:2 hinnehmen. Etwas 
unglücklich, doch letztendlich verdient für beide Mannschaften. Ein super Erfolg trotzdem, 
auch wenn die Enttäuschung am Ende groß war. Aus jedem Spiel nimmt man seine Erfah-
rungen mit, auch im nächsten Spiel gegen Mellendorf sollte sich dies zeigen.
Mellendorf  III (2:12 gegen Arnum verloren) .“Die machen wir ja mit links“ glaubte man.
Nach 5 Min. (wie gegen Wilkenburg ) stand es 0:1. „Hallo wach“ wurde vom Spielfeldrand
gerufen. Ein bisschen das Tempo erhöht und schon stand es nach 15 min 1:1. Das geht ja 
hier von selbst dachten einige und wiederum ging das nach hinten los und es stand 1:2. 
Erfahrungen  müssen, wie gesagt, gesammelt werden. Kurz wieder etwas konzentrierter gespielt 
und dann das 2:2 erzielt. In der zweiten Halbzeit bestimmte die Mädels dann das Spiel und 
erzielte auch in der 65 min das 3:2. Nun nahm man sich wieder zurück, und um ein Haar wäre 
es noch zum Ausgleich gekommen. Wie heißt es so schön : „Hauptsache gewonnen und Mund 
abwischen“ .  Das geht aber auch nicht immer gut. Im Pokalspiel gegen Meklenhorst war es 
denn soweit, bei strömenden Regen stand es mal wieder 0:1 nach 5 min. Und dann spielten 
die Frauen nicht nur gegen den starken Gegner sonders auch gegen das Wetter den schweren 

Wir beraten Sie in allen Fragen zur Bestattung, jederzeit auch zu Hause!
Sarglager, Sterbewäsche, Gestellung der Totenfrau

sowie die Erledigung aller anfallenden Formalitäten.

Sievers
30880 Laatzen / OT Rethen
Hildesheimer Straße 346

Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen
	
Überführung • Vorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag
dienstbereit Tel. (0 51 02) 23 11

seit über
60 Jahren
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Boden sowie die hereinbrechende Dunkelheit. Der 
Gegner beschränkte sich auf Konter und in den letzten 
10 min verlor man dann noch durch 2 Tore mit 3:0. 
Haken dran und Konzentration aufs nächste Spiel. In einer klaren Analyse der Spiele wurden 
dann den jungen Damen ihre Fehler aufgezeigt. Auf ein Neues in Lehrte hieß es nun.
Am Sonntagmorgen zeigte man dann eine starke und konsequente Abwehrleistung. Auch im 
Angriff lief es gut, einige klare Chancen wurden zwar ausgelassen, doch in der 70 min erzielte 
man nach einem schönen Angriff das 1:0. Die letzten Minuten waren dann nichts für schwache 
Nerven. Aber es hat gereicht – Sieg und Tabellenführung. 
Vielleicht nur eine Momentaufnahme, doch in der Truppe stimmt es, zwei weitere agile Neuzu-
gänge mit Charlot Pfeiffer und Lina Schiller, die super in die Mannschaft passen, Rückschläge 
werden durch eine Topmoral immer wieder weggemacht, Trainingsbeteiligung ist sehr gut und 
die Unterstützung von den Fans am Spielfeldrand wird immer positiv aufgenommem. 
Die Zielsetzung der Saison immer vor Augen sind wir auf einem guten Weg. Auch die Gegner 
in der Staffel gehen mit einer anderen Einstellung in die Spiele, nicht wie im letzten Jahr, 
„Die hauen wir denn mal weg“, in diesem Jahr ist es auch schwerer diese mit unserer starken 
Konstitution und unserem Willen zu überraschen. 
Unsere nächsten Ziele sind: sich immer weiter technisch und taktisch zu verbessern sowie 
weitere Spielerinnen dazugewinnen (Bildung einer 11er Mannschaft) 
Zur Mannschaft gehören außerdem: Vanessa Kriete, Carina Kriete, Gabi Luque- Navarro, 
Bianca Stanke, Viktoria Bellos, Ricarda Budny, Vasiliki Kyparissoudi, Tania Rubiano Mora, 
Laura Pytel, Larissa Kramski, Vanessa Rinke, Josie Ludewig, Samira Miller. 
Schaut doch beim nächsten Heimspiel einmal vorbei:  
Samstag, 30.10.2010 14:30 gegen Immensen. Alle Spielberichte zu unseren Spielen sind 
auch immer zeitnah auf der Germanen-Homepage nachzulesen. 

Andreas Kriete

Die Mannschaft kurz vor dem Spiel

Spielsituation aus Grasdorf – Mellendorf
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1. A-Junioren

Mannschaft mit 2 Gesichtern…
Nach einer guten Vorbereitung und unserem Highlight gegen H96 (U19), sind wir im Punkt-
spielbetrieb mal wieder mit Licht und Schatten gestartet.
Leider fehlt wie in der vergangenen Saison die Konstanz in den Leistungen.
Mit 11 Gegentreffern aus 5 Partien zeigt sich deutlich woran wir Arbeiten müssen. 
Das hat auch unter anderem damit zu tun, das sich Niklas Behrens beim spiel gegen Achtum/
Einum eine schwere Verletzung im Knie zugezogen hat.  Leider wird er uns in der kompletten 
Vorrunde fehlen. An dieser stelle noch mal alles Gute und komm schnell wieder.
Momentan macht die Landesliga einen ausgeglichenen Eindruck, so das noch alles möglich ist, 
wenn wir unsere schwächen besser in den Griff bekommen.
Im Pokal sind wir noch im Wettbewerb und wollen alles daran setzen den Titel zu verteidigen. 
Bedanken möchte sich auch die A-Jugend für die Tolle Unterstützung bei dem Spiel gegen 
H96, das war super!

Diego De Marco

1.B-Junioren

Klasse Start in die neue Saison
Nach anfänglicher Hektik um das neue Team konnte Ermin Vojnikovic – ein begnadeter 
Fußballer als neuer Coach für unsere B1-Junioren gewonnen werden.
Trotz des engen Zeitfensters bis zum Saisonstart am 08.08.2010 gelang es ihm, zusammen mit 
Betreuer Meikel Heyden, ein engagiertes, torhungriges und starkes Team zusammen zu stellen.
Der Start verlief unglücklich mit einer 2:4 Niederlage gegen Krähenwinkel/Kaltenweide im 
Bezirkspokal.
Beim Ligastart am 14.08.2010 
gegen Langenhagen II 
erzielte die Mannschaft einen 
verdienten Punktgewinn mit 
einem soliden 2:2. Es folgten 
intensive Trainingseinheiten 
sowie diverse Testspiele, 
welche man sehr erfolgreich 
absolvierte. So konnte man 
dann auch nach dem ersten 
Heimspiel in der Landesliga 
gegen den AEB Hildesheim 
einen sensationellen 8:2 Sieg 
vorweisen.

Hildesheimer Straße 70 · 30880 Laatzen
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Das neue Team um Mannschaftskapitän Maxim Zvezda fand schnell zusammen und setzte die 
starke Offensivleistung beim nächsten Heimspiel gegen Arminia Hannover mit einem 6:1 fort. 
Am 19.09.2010 fand das Spitzenspiel unserer Elf gegen den VfL Bückeburg statt, welches mit 
einem 2:2 ausging.
Trainer, Betreuer und die Mannschaft haben als Ziel den Wiederaufstieg in die Niedersach-
senliga erklärt und man ist davon überzeugt, dass dies mit der Leistung, Motivation und dem 
Kampfgeist der Spieler auf jeden Fall zu schaffen sei.

Meikel Heyden

1. C-Jugend 2010/2011

Willkommen in der Landesliga
Mit einem Kader von insgesamt 21 Spielern ist die frisch formierte 1. C-Jugend angetreten, 
um in der neu benannten „Landesliga“ zu bestehen. Das Trainer-, Betreuerteam mit Wolfgang 
Scheppe, Ugur Alabas und Torsten Robering, um Chefcoach Diego de Marco, fing bereits in 
den letzten 3 Wochen der Sommerferien an, das Team zu finden, welches die Herausforderung 
annehmen wird, um dort erfolgreich zu bestehen. Sechs neue Gesichter, kamen ins Team. Dies 
sind  Fritz Ludwig, Rune Flohr, Marcel Bednarek, Sören Wilke, Maximilian Knüppel und Jan 
Jokuszies. Zusätzlich wurden 2 alte Bekannte, mit Hannes Thomas und Lukas von-der-Ah ins 
Team beordert, die mit den Jungs, die aus der 2. C-Jugend der abgelaufenen Saison aufgerückt 
sind, die neue 1. C- Jugend Mannschaft  vervollständigen. 
Die ersten beiden Spiele gegen Alfeld im Pokal und Sudweye in der Liga, wurden gewonnen. 
Doch hier konnte man erkennen, das noch viel Luft nach oben ist und stärkere Gegner 
eine echte Herausforderung werden würden. Dies konnten wir wenige Tage später auf der 
heimischen Anlage erleben. Gegen Havelse gab es die befürchtete Packung. Das Spiel ging mit 
1:4 an den Gegner. Scheinbar aufgewacht, traten wir bei echtem Sauwetter bei Hannover 96 
an und machten die Sache wesentlich besser, als in den vergangenen Spieltagen. Es entwickelte 
sich ein echter „Fight“. Erst in der letzten Minute konnte Hannover 96 unsere 1:0 Führung 
ausgleichen. Doch bereits der nächsten Spieltag zeigte, das die Mannschaft noch nicht die 
Leistung abruft, zu der sie in der Lage sein sollte.
Der HSC Hannover besiegte uns verdient mit 3:0 Toren. Die Zeit und das Training, zeigten 
Wirkung und die nächsten beiden Spiele, eines im Pokal gegen VfV Hildesheim wurde mit 4:1 
Toren gewonnen und in der Liga wurde der nächste Gegner ebenfalls aus Hildesheim, mit 7:0 
Toren geschlagen. Endlich ein Heimsieg!
Die Spieler und Trainerseele hat ein wenig ruh, um sich auf weitere Taten zu konzentrieren.
Jungs haut rein, gemeinsam packt ihr es!
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Landesliga
1	 TUS Sudweye	 0:5	 SV Germania Grasdorf
2	 SV Germania Grasdorf	 1:4	 TSV Havelse
3	 SV Hannover 96 II	 1:1	 SV Germania Grasdorf
4	 SV Germania Grasdorf	 0:3	 HSC Hannover
5	 SV Germania Grasdorf	 7:0	 JSG SC Itzum/PSV GW Hildesheim

Pokal
1	 SV Alfeld	 0:4	 SV Germania Grasdorf
2	 VfV Hildesheim	 1:4	 SV Germania Grasdorf

3. C-Junioren 

Mit einem Kader von 22 Spielern sind wir in die Saison 2010/2011 gestartet.
Das Ziel dieser Mannschaft steht klar im Zeichen der Ausbildung und Förderung der Jugend-
lichen im Sportlichen und menschlichen Bereich.
Nach einer Vorbereitungszeit von ca. 4 Wochen und einer sehr hohen Trainingsbeteiligung bin 
ich mit den gezeigten Leistungen mehr als zufrieden.
Die beiden ersten Punktspiele wurden klar gewonnen und es ist eine klare Spielstruktur zu 
erkennen.
Wichtig war unserem Verein und mir, dass wir in dieser Saison keinen Germanen Kicker zu 
einem anderen Verein schicken mussten.



18

Jugend-FußballJugend-Fußball

19

Jugend-FußballJugend-Fußball

18

Dieses ist uns gelungen und wir konnten einige Neuzugänge begrüßen.
Auch ist es uns gelungen für die Mannschaft Aufwärmanzüge durch einen Sponsor zu 
besorgen.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei dem Zahnarzt Dr. Thiele bedanken.
Für die Zukunft werden sicherlich viele in dieser Mannschaft noch viele Spiele für Germania 
Grasdorf bestreiten.
Mir macht es Spaß mit diesen Jungs etwas zu bewegen und irgendwann die Früchte meiner 
Arbeit zu erleben.

Euer Klaus Komning

1. D-Junioren

Anfang September habe ich die 1.D-Junioren von Andreas Ekert übernommen. Nach nun-
mehr 7 Spielen liegen wir mit nur 5 Punkten auf einem Abstiegsplatz und es wird sehr sehr 
schwer, diesen Platz zu verlassen. 
Es gibt viele Fußballweisheiten, die man nennen könnte, wie z.B. Fussball ist ein Laufsport 
oder wer die Tore nicht macht, fängt sich irgendwann ein Gegentor ein, aber all das wäre zu 
einfach. 
Es ist in all den Jahren nicht an den Schwächen gearbeitet worden. Ball nach vorne und 
Clinton macht dann schon sein Tor, das reicht nicht nicht mehr, denn die Zeit der körper-
lichen Überlegenheit geht langsam dem Ende entgegen und ein Spiel gewinnt man nicht mit 
Einzelkönnern, sondern mit einer Truppe von 9 Spielern, die zusammen spielen muss. Dies hat 
die Truppe noch nicht erkannt, aber wir werden dran arbeiten und hoffentlich Erfolg haben. 
Unsere Spiele in Ergebnissen: A in Goltern 1:1, A in Garbsen 2:2, A in Wennigsen 4:5 und H 
gegen Leveste 0:4 . 
Schon am nächsten Samstag haben wir Gelegenheit , unsere Aufholjagd zu beginnen. Gegner 
ist dabei der TSV Pattensen, vielleicht gelingt eine Überraschung. 
Mehr im Dezember 

Gerd kleine Börger

2. D-Junioren

Saisonstart nach Maß!
Dank der intensiven Saisonvorbereitung des in die D-Jugend aufgerückten 99er Jahrgangs mit 
den beiden Neuzugängen (Jan Buchholz und Philipp Iwan), konnte der neue Trainer, Mirsad 
Grbo, mit seinem Co-Trainer Sven Iwan, der Mannschaftsbetreuerin Anja Iwan und dem 
Betreuer für den organisatorischen Bereich Dieter Grönig an die erfolgreiche Saison 2009/2010 
des ehemaligen Trainers Gerd Hatesohl anknüpfen.
Zur intensiven Saisonvorbereitung gehörten auch Testspiele gegen Kreisligisten aus den Regi-
onen Hannover-Stadt und -Land, welche alle souverän gewonnen werden konnten. Deshalb 
ist es auch nicht verwunderlich, dass der Saisonstart ausgesprochen gut verlief. Aus den vier 
absolvierten Spielen, holten die Jungs (und Caro) mit 26:5 Toren alle 12 Punkte und gehen 
damit ungeschlagen in die letzten zwei Wochen der Vorrunde. 
Ein absolutes „Highlight“ in dieser Saison ist die Unterstützung durch unseren Sponsor 
Dr. med. Jens Agneskirchner von der „Sportsclinic Germany - Partner of sports medicine 
excellence group“, welcher uns die Ausstattung mit einem neuen Hochwert-Trikotsatz ermög-
licht hat, wofür ihm unser ganz besonderer Dank gilt! 
Zwar richtet sich unser Blick nur von Spiel zu Spiel, jedoch werden die Planungen für die 
beiden gemeldeten Mannschaften der Hallenrunde nicht vernachlässigt, um auch in der Halle 
die guten Fähigkeiten und Fertigkeiten der Kinder unter Beweis zu stellen.

Anja Iwan

Hintere Reihe v. l.:  Carolin Engelhard, Jan Buchholz, Demirkan Barcin, Andreas Kallinich, Leon Theilen, Marvin Grönig
Vordere Reihe v. l.: Denis Grbo, Hasan Alabas, Luca Möller, Max Schäfer, Florian Hatesohl, Philipp Iwan
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2. E-Junioren

Die neue E2 setzt sich aus Spielern der letztjährigen F1 zusammen.
Durch drei Spieler die sich unserer Mannschaft angeschlossen haben, sind wir mit zehn Jungs 
des Jahrgangs 2001 und zwei Mädchen Jahrgang 2000 gut für die Saison aufgestellt.
Leider entpuppte sich die Spielklasse ( 1.Kreisklasse ) als doch zu stark für unsere Kinder.
Dies ist darauf zurückzuführen, dass der Großteil der gemeldeten Mannschaften sich aus 
Spielern des älteren Jahrgangs zusammensetzt. Das konnte man so im Vorfeld nicht ahnen.
Wenn man sich vorstellt das einige unserer Kinder im Dez. 2001 geboren sind und sich gegen 
gegnerischen Spieler Jan. 2000 durchsetzten müssen, also bei fast zwei Jahren Altersunterschied, 
ist die körperliche Überlegenheit nicht zu kompensieren.
Trotzdem wollen wir nicht jammern, denn man muss auch fairerweise sagen, dass wir uns auch 
gegen gleichaltrige Mannschaften schwer getan haben.
Das erste Punktspiel der Saison konnten wir überzeugend gegen Haimar/Dolgen mit 7:3 
gewinnen. Doch leider hat sich die Mannschaft von Haimar/D. in die 2 Kreiskl. verabschiedet,
so dass die ersten drei Punkte gleich wieder gestrichen worden sind. Die nächsten Partien 
wurden gegen Gleidingen, Laatzen , Hemmingen/W.II und Titelfavorit Arnum klar verloren.
Man muss den Kindern trotzdem ein großes Kompliment machen, denn sie haben in keiner 
Phase der Spiele die Köpfe hängen lassen und bravourös um jeden Zentimeter gekämpft.
Wir wollen hoffen, dass unsere Kinder nicht den Mut und Spaß am Fußballspielen verlieren
und weiterhin so fleißig trainieren, um demnächst gegen die „Großen“ mithalten zu können.
Das wichtigste wird dieses Jahr sein, das man weiterhin die Freude am Fußball vermittelt und 
nicht immer nur Siege als Erfolg bezeichnet.
Die Mannschaft hat sehr viel Potenzial und wird sich über kurz oder lang auch wieder über 
siegreiche Spiele freuen können.

Jens Krone

Ein starkes Team!

Hanno Ring 10 • 30880 Laatzen

Gewerbegebiet Gleidingen 

Telefon 0 51 02 / 890  39 -   0

Telefax 0 51 02 / 890  39 - 18

www.druckere ischmidt .de

Entwurf & Gestaltung · Offsetdruck · Folienbeschriftung

Für Ihre privaten
        und geschäftlichen
                   Drucksachen!

 ist nicht kopierbar!

Hamburger Straße 2 · Telefon 05102 - 93580
Markisen • Fenster • Türen • Rollläden • Insektenschutz • Tore

Qualität

Im Gewerbegebiet

Rethen
Nord

5% Aktion

für Vereinsmitglieder* 
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1. F-Junioren

Wir, die F1, möchte sich in diesem Germanen Spiegel einmal vorstellen: Timm Hinz, Louis 
Liebold, Jakob Rohowski, Lukas Späte, Luca Denk, Nelson Wischhusen, Diego Bassai,Lucas 
Sbresny, Krenar Alijaj,Furkan Polat, Adonis Ajrulli, Luca, Fabian Phil-Hoang,Daniel Schäfer, 
wir alle sind zwischen 7 und 8 Jahren alt und spielen seit knapp 2 Jahren gemeinsam bei 
Germania Grasdorf Fußball. Nachdem wir in der letzten Saison fast ausschießlich Niederlagen 
hinnehmen mussten, sind wir nun auf der Gewinner-Seite. Noch kein einziges Spiel haben 
wir derzeit verloren!! Letzte Woche haben wir sogar einen hohen Sieg gegen unseren "Respekt-
Gegner" Bolzum Wehmingen errungen!!
Um unsere Gemeinschaft zu stärken unternehmen wir auch mal zwischendurch etwas 
gemeinsam. Wir waren schwimmen, im Soccerpark und unser Abschlussgrillen ist immer 
wieder schön,
Vielen Dank an unsere Trainer und deren Helfer!!
Eure F1

N. Liebold
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Vorwort der TT-Spartenleitung

Die Saison 2010/2011 hat begonnen und es wurden die ersten Siege errungen.  Die Mann-
schaftsergebnisse und Einzelerfolge sind in den Mannschaftsberichten ausführlich geschildert.
Erfreulich ist, das unser „Joungster“  Nathi Weber sich bei Germania wohl fühlt und bereits 
die ersten Siege feiern durfte.  Das ist für einen soeben 16 gewordenen in der Landesliga sehr 
beachtlich. 
Wer sich von der Leistung einen persönlichen Eindruck machen will, ist herzlich eingeladen 
sich einmal ein Heimspiel an der Ohestr. anzusehen. Die Termine sind auf der Internetseite 
einzusehen. 
Unsere Saisoneröffnung mit dem obligatorischen Fun-Turnier fand im August bei herrlichem 
Sonnenschein statt. Für eine Hallenveranstaltung besonders wichtig! Dem verdienten Sieger 
Marvin Künzel nochmals herzlichen Glückwunsch!
Unser „Vize-Chef" Stefan Schünemann schlug sich beachtlich und hat schon eine
„Verpflichtungserklärung“ nach seiner Fußballer-Kariere unterschrieben. 
Die Veranstaltung wurde mit einem gemütlichen Essen beendet.
Ich wünsche allen viel Glück bei den Punktspielen und einen fairen sportlichen Ablauf! 

Jörg Kuhlenkamp
1. Herren – Landesliga
Germania in der Landesliga angekommen!!
Nach dem Aufstieg ist die 1. Herrenmannschaft nach 3 Siegen und Platz 2 in der Tabelle in 
der Landesliga angekommen!! Grundstein dafür ist hier in erster Linie das 2x wöchentliche 
Training, sowie der immer besser werdende "Teamspirit" zu sehen. In der letzten Saison konnte 
man teilweise nur mit fünf Spielern trainieren, durch die "Rückkehr" von Marvin Künzel steht 
jetzt die komplette Mannschaft beim 
Training zur Verfügung, ein nicht zu 
unterschätzender Vorteil.
Die Saison begann gleich mit einem 
9:6 Heimsieg gegen den TuS Gümmer, 
ein hartes und schwieriges Spiel für 
uns, da die Gümmeraner in den letzten 
Jahren bereits in der Landesliga gespielt 
und dadurch ein wenig mehr Routine 
in dieser Spielklasse hatten. Herauszu-
heben sind hier sicherlich die starke 
Leistung von Marvin Künzel, Sergeji 
Ussatschij und unserem Youngster und 
Neuzugang "Nathi" Weber, die mit 
jeweils 2 Einzelsiegen glänzten.

Die neu formierte 1.Herren 2010/2011 v. lks.: Sergej Ussatschij,
Nathaniel Weber, Udo Zlobinski, Marvin Künzel, Kai Friedrich und
Jurij Ussatschij

An den Weihnachtsfeiertagen habe wir am 1. und 2. für Sie geöffnet,
bitte bestellen Sie rechtzeitig Ihren Tisch!!!

Öffnungszeiten:
Di. - Fr 16.00 - 0.00 Uhr  •  Samstag 14.00 - 0.00 Uhr

(warme Küche ab 17.00 Uhr)
Sonntag 10.30 Uhr - 20.00 Uhr

(durchgehend warme Küche)

Ohestraße 8 · 30880 Laatzen 
Tel. 05 11 / 8 48 53 37Tel. 05 11 / 8 48 53 37

Großes Schlachtebuffet !

Preis p. Pers. 13,90  Preis p. Pers. 13,90 Preis p. Pers. 13,90  

Unsere Termine:

Freitag, den 05.11.2010 um 19:00Uhr
Freitag, den 19.11.2010 um 19:00Uhr
Samstag, den  27.11.2010 um 19:00Uhr

Der Sommer geht, der Herbst  kommt !!!
                          Es wird Zeit  für unser

Würziger Grünkohl mit Bregenwurst,
Kassler & Bauchfl eisch,

Kartoffeln

Hausgemachte Schlachtewurst,
Knappwurst, Rotwurst, Sülze, Bauchfl eisch,

Leberwurst, Mett,

dazu Gurken, zweierlei Salate
Käse und Knusperschmalz, Brotauswahl
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Am vergangenen Wochenende stand nun ein Doppelspieltag an und zwar mit dem Spiel am 
Samstag gegen den MTSV Eschershausen und am Sonntag das “Lokalderby“ gegen den VfL 
Grasdorf. In Eschershausen machten wir kurzen Prozess und gewannen nach guter Leistung 
sicher mit 9:3. Nach einer 2:1 Führung nach den Doppeln siegten Kai (2x), Jurij (2x), sowie 
Sergej, Nathi und Udo zum verdienten 9:3.
Tags darauf am Sonntag stand nun das Duell gegen unsere Freunde vom VfL Grasdorf auf dem 
Programm. Als leichter Außenseiter gestartet konnten wir uns nach hartem Kampf mit 9:6 
durchsetzen! Das 2:1 nach den Doppeln, sowie die zwei Einzelsiege von Kai im oberen Paar-
kreuz, sowie 2 Punkte von Udo "Aufschlaggott" Zlobinski gaben hier sicherlich den Ausschlag. 
Ganz wichtig war sicherlich auch, dass jeder im Team gepunktet hat und wir dadurch für jede 
Mannschaft unberechenbar sind. Kein Spieler fällt ab, der Teamgeist ist ausgeprägt gut, die 
nächsten Spiele können also kommen!!

Kai Friedrich
2. Herren – 1. Bezirksklasse St. 6
Die 2. Herren hat nach dem Aufstieg in die 1.Bezirksklasse einen spannenden Kampf um den 
Klassenerhalt vor sich. Das neue Team, in dem Neuzugang Norbert Algaier, in TT-Kreisen als 
früherer langjähriger Kreissportwart und als Herausgeber der TT-Zeitschrift TT-Aktuell bestens 
bekannt, sogleich auch die vakante Rolle des Mannschaftskapitäns übernommen hat, startete 
zwar mit einer 5:9 Niederlage in die Saison, allerdings gilt der Gegner Arminia Hannover als 
der Favorit auf den Aufstieg schlechthin. Ein recht vielversprechender Auftakt also, der noch 
einiges erwarten lässt.

Norbert Algaier

3. Herren – Kreisliga St. 7
Bei der „Wundertüte“ 3.Herren muss man abwarten, ob es klappen wird, die Saison so durch-
zuziehen, ohne dass die neu formierte 4.Herren dabei Schaden nimmt und beide Teams die 
Saison zu Ende sauber zu Ende spielen werden. Mit den „Stammspielern“ Rupert Lau, Ingo 
Löhl, Michael Behrens und Niko Schäfer, dazu Uli Door und Thorsten Krause als feste Aus-
hilfen und den noch verbleibenden Spielern der alten 3.Herren, kann das Ziel nur der direkte 
Aufstieg in die 2.Bezirksklasse sein. Allerdings darf dann insbesondere in den Toppspielen 
gegen den VfL Grasdorf III, TSV Rethen III und SV Arnum III keiner der Spitzenspieler aus-
fallen. Eine kleine Vorentscheidung fällt bereits am 28.09., wenn die Germanen im Lokalderby 
beim Konkurrenten VfL Grasdorf antreten müssen.

Michael Behrens

4. Herren – 3. Kreisklasse St. 4
Die neue 4. ( vgl. Foto ) spielt in der 3. Kreisklasse und hat damit zwei Ziele - Aufstieg und 
Pokalsieg!
Das erste Spiel wurde souverän mit 7:1 gewonnen. Die Mannschaft will Spaß und sich im 
Punktspiel messen. Leider konnten wir aufgrund von Spielermangel keine 6 `er Mannschaft 
melden, aber zur nächsten Saison könnte es ja klappen. 
Vielleicht liest unser neues Mannschaftsmitglied diese Zeilen. Herzlich willkommen!

Jörg Kuhlenkamp
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Fun-Doppelturnier 

Mit 14 Teilnehmern - darunter auch der stv. Vorsitzende Stephan Schünemann - war das 
Fun-Turnier nur mäßig besucht, aber der guten Stimmung tat das keinen Abbruch.
Während sich je 12 Teilnehmer im Doppel probierten, die jede Runde neu zusammen gestellt 
wurden, versuchten sich die beiden spielfreien Teilnehmer am Mini-Tisch. Nach sieben Durch-
gängen stand Marvin Künzel mit 16:5 Sätzen knapp vor Rupert Lau mit 15:6 Sätzen als Sieger 
fest. Den 3.Platz erreichte wiederum nur einen Satz schlechter Norbert Algaier mit 14:7 Sätzen 
vor Kai Friedrich mit 15:8 Sätzen.
Nach der Siegerehrung im Mykonos II waren sich alle einig, dass die Veranstaltung auch im 
kommenden Jahr stattfinden sollte, dann hoffentlich mit einer etwas besseren Beteiligung als in 
diesem Jahr.

Punktspielvorschau der 1. Herren:
Sa. 02.10.2010 19:00 Uhr	 TTC Lechstedt 	 –	 SV Germania Grasdorf
So. 10.10.2010 13:00 Uhr	  SV Germania Grasdorf 	 –	 TTC Adensen-Hallerburg
Sa. 23.10.2010 15:00 Uhr	  SV Germania Grasdorf 	 –	  TSV Hagenburg
Sa. 20.11.2010 15:00 Uhr	  TuS Seelze 	 –	 SV Germania Grasdorf
Sa. 04.12.2010 16:00 Uhr	  SV Germania Grasdorf 	 –	  SV Marienwerder
Sa. 11.12.2010 17:00 Uhr	  Polizei SV GW Hildesheim 	 –	 SV Germania Grasdorf

Die Sieger des Fun-Turniers mit dem Spartenleiter

„CLUB 100“ beim SV GERMANIA GRASDORF 
 
Der „Club 100“ geht in die 3. Runde! 
Ziel des „CLUB 100“ ist es, eine breite Plattform zu schaffen, die es kleineren Sponsoren, 
Germanen-Fans & Freunden, sowie Gönnern des Vereins ermöglichen soll, „unseren“ Verein 
und seine Arbeit in allen Bereichen zu unterstützen. 

 
Der einmalige Betrag pro Gönner beläuft sich auf 100,00 € für ein Jahr! 

„Belohnt“ wird jeder Spender mit 
 

• einer Spendenbescheinigung für das Finanzamt. 
 

udem wird es wieder eine Sponsorentafel im Klubhaus geben, auf der jeder Förderer „sein“ 
Namensschild für die Laufzeit von einem Jahr erhält. Außerdem wird der „Club 100“ auch in 
unseren Vereinsmedien, dem Germanen- und Stadionspiegel, sowie auf der vereinseigenen 
Homepage www.sv-germania-grasdorf.de veröffentlicht. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Name: _________________________________________ 
 

Vorname: _________________________________________ 
 

Anschrift: _________________________________________ 
 

Wohnort: _________________________________________ 
 

Telefon: _________________________________________ 
 
Bitte geben Sie hier noch an, welchen Eintrag Sie auf der Sponsorentafel wünschen: 
 
 __________________________________________ 
 

 Ich möchte anonym bleiben! 
 

 
 
Zahlungsart (bitte ankreuzen): 

 
 Der Betrag wird bar bezahlt 

 
 Der Betrag wird auf das u. a. Konto überwiesen 

 
 Per Rechnung und Überweisung (nur für Firmen), zzgl. 19 % Mehrwertsteuer 

 
 
Bankverbindung:  

 
SV Germania Grasdorf, Kontonummer: 31001118, Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80    
 

ofern Sie nicht vom schriftlichen Spendenweg Gebrauch machen möchten, sprechen Sie 
uns einfach an. Neben den Vorstandsmitgliedern steht Ihnen auch Rainer Kruse als 
Ansprechpartner zum „Club 100“ jederzeit zur Verfügung! 

Z 

S 
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Donnerstag, 17.30 – 18.30 Uhr, Turnhalle Ohestraße, Fitness für Junggebliebene
Hier trainieren wir mit verschiedensten Übungen aus der Funktionsgymnastik wenn möglich 
alle Muskelgruppen unseres Körpers. Als „Vorturnerin“ kann ich nur sagen, dass dies eine 
lustige Gruppe ist, lachen und quatschen gehört auch mit dazu. Es ist noch nicht lange her, 
da haben wir uns mal an Uni-Hockey versucht ... wie ehrgeizig da der Kugel hinterher gejagt 
wurde, toll. Denn gewonnen haben alle! 

Donnerstag, 18.30 – 19.30 Uhr, Turnhalle Ohestraße, Hip-Hop
Eine Gemeinschaftsgruppe Germania und VfL. Offen für alle Schüler/-innen von 
10 bis 14 Jahre. Kommt einfach vorbei, wenn ihr Spaß an Tanz, Musik und Bewegung habt!

Donnerstag 20.00 – 21.30 Uhr. Turnhalle Ohestaße, Stepp-Fitness /Kräftigungsübungen 
Bauch, Beine, Po
Die super Beteiligung und vor allem die Tatsache, dass die Übungsstunde für neue Mitgleider 
interessant ist, zeigt, dass wir mit unserer Übungsleitern Nicole Techtmann einen Glücksgriff 
getätigt haben. Toll und Danke, denn hier macht es  richtig Spaß sich zu quälen. 
Auch ein Dank an die Gruppe! Ich sehe einen Sportverein auch in sozialer Funktion und in 
dieser Gruppe wird viel dafür getan.

Für einen Verein, der doch stark über den Fußball wahrgenommen wird, finde ich unser 
Angebot wirklich gut. Wir stellen uns hier in Laatzen auch einer großen Konkurrenz im 
Gesundheitssport. Natürlich wäre eine neue Pilates-Gruppe toll und wünschenswert. 
Nur reicht es eben nicht, für 4 oder 5 Interessierte diese neue Gruppe aufzubauen. Denn ich 
muss auch bei aller sportlichen Motivation die angespannten Finanzlage unseres Vereins im 
Blick haben. 
Interesse? Ideen? Ihr könnt mich gerne ansprechen. 

Susanne Rohowski

Gymnastik

Die Gymnastik-Sparte meldet sich auch mal zu Wort.
Es ist ja immer etwas mühevoll Berichte zu schreiben, wenn man so gar keinen Spielbetrieb hat, 
keine Siege und Meisterschafften vermelden kann. Ich versuch es doch einmal.
Mit viel Engagement versuchen unsere Übungsleiterinnen die vorhanden Angebote an 
Übungsstunden für weiter „Mitturner“ offen und attraktiv zu gestalten.  Vielleicht fragt sich 
jetzt jemand beim Studium der Zeilen: „Ich weiß gar nicht was und wann die etwas machen?“ 
Deshalb hier noch mal die Übungszeiten und -orte:

Montag, 20.00–21.00 Uhr , Turnhalle Ohestraße, Fitness für Junggebliebene 
Diese Gruppe besteht schon viele Jahre und wurde lange von Adelheid Seemann betreut. Seit 
Januar haben  wir mit Daniela Geldner nun eine junge ÜL und allen macht es viel Spaß. 
Über neue Mitturner würde sich die Gruppe sehr freuen.

Mittwoch, 9.30 – 10.30 Uhr, Turnhalle in der Schule am Kiefernweg,  
Präventionsgymnastik
Diese Gruppe wird wöchentlich von Ariane Mükan „beturnt“.  Hier würde ich mir persönlich 
mehr Teilnehmer wünschen, denn das ist die Gruppe, die über die Krankenkasse abgerechnet 
werden darf und in der unsere Übungsleiterin mit einer tollen Ausbildung bei vielen 
Beschwerden Abhilfe leisten kann. Diese Gruppe nimmt gerne noch Mitturner auf. Und dass 
das nie zu spät ist, zeigt die Tatsache, dass sich ein über 90ig-jähriger kürzlich der Gruppe 
angeschlossen hat.

Mittwoch, 16.00 – 17.45 Uhr  Nordic Walking mit Ariane, 
Treffpunkt Vereinsheim Ohestraße
Hier trifft sich eine Laufgruppe  und gleichzeitig wird ein Kurs zum Erlernen der Technik 
(10 Einheiten) für Neueinsteiger angeboten. Der nächste Kurs beginnt am 29. September 
2010. Manchmal walken bis zu 12 Teilnehmer, es dürfen gerne mehr sein. Und vor allem 
sollten sich doch mal junggebliebene „ältere Herren“ überlegen, ob ihnen dieser Sport nicht 
doch liegen würde. Denn irgendwann ist es halt mal mit Fußball vorbei ... aber hier ist man 
auch immer an der frischen Luft!! 

Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr, Turnhalle Ohestraße, Kinderturnen
Ach es ist schön zu sehen, dass diese Gruppe sich immer wieder erneuert, sprich die großen 
Kleinen gehen raus und neue Kleine kommen. Mamas und Papas mit Kinder (1,5 Jahre bis 
5 Jahre) die die ersten Erfahrungen an Geräten sammeln wollen, gerne mit anderen spielen, 
mit Bällen und Seilen toben wollen u. v. m. sind bei uns (Kerstin Hinz und Susanne Rohowski) 
herzlich willkommen. www.sv-germania-grasdorf.de
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Aerobic-Gruppe

Ja, ist denn bald schon Weihnachten?

Mit großen Schritten machte sich der Sommer vom Acker 
der goldene Herbst hält sich eigentlich noch ganz wacker 

aber er wird sich nicht mehr lange halten können 
und bald werden wir mit einer dicken Jacke herumrennen.

Wir können zwar den Lauf der Zeit nicht mehr aufhalten 
aber unseren Alltag nach unseren Bedürfnissen gestalten 
sei es mit Fußball, Gymnastik, Tischtennis oder Aerobic 
in seinem Verein sucht jeder für sich den richtigen Kick.

Unsere Nicole hält uns donnerstags von 20°° bis 21.30 Uhr voll auf Trapp 
anschließend sind wir aber auch ganz schön schlapp 

die Übungen machen in der Gruppe natürlich viel mehr Spaß 
und nebenbei erfährt man (Frau) noch dies und das.

Wie jedes Jahr geht es diesmal Anfang Oktober wieder nach „Helgoland“ 
für die Planung man schnell zwei Mädels auch fand 

nach der Reise steht noch eine Wanderung im Deister an 
es sind viele dabei, natürlich mit Hund, Kindern & Mann.

Der Erfolg vom letzten Jahr haben Margitta & Andreas recht gegeben 
sowas kann man halt nur mit dieser tollen Truppe erleben 

darum danken wir Euch für die Mühe, wie wunderbar 
und hoffen auf schöne Stunden, das ist doch klar.

Evelin Sobbe

!!! TERMIN BITTE VORMERKEN !!! 
 

Der Winterball des SV GERMANIA GRASDORF 
findet auch im Jahr 2011 statt und zwar am: 

 
SAMSTAG, 22. JANUAR 2011  

(extra außerhalb der Halbjahresferien !) 

 
Wir freuen uns auf die nächste GERMANENSAUSE ! 

 
    
           Der Festausschuss           

AUF EIN NEUES IM JAHR 2010 
 

DER SV GERMANIA GRASDORF LÄDT EIN:  
!!! ZUM TRADITIONS-SKAT- UND KNIFFELTURNIER !!! 

 

 

WO?    - BEI FAMILIE KLOPSCH IM CLUBHAUS ZUR LEINEMASCH  
WANN?– „ZWISCHEN DEN TAGEN“, 
 

    DIENSTAG, 28.DEZEMBER 2010; BEGINN:19.00 UHR  
                                    STARTGELD: 10 € 
 

AUCH DIESES JAHR WARTEN WIEDER ATTRAKTIVE PREISE ! 
→ WIR FREUEN UNS ÜBER VIELE TEILNEHMER 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag!

Ulrich Door50
Erika Scharnighausen65

Dieter Schiereck75
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Hallo Fans, Freunde und Gönner des SV Germania Grasdorf ! 

Wer sucht eine hübsche Geschenkidee oder möchte sich selbst einfach nur eine kleine 
Freude machen?
Bei den folgenden Fanartikeln unseres Vereins ist garantiert etwas für Sie/Euch dabei !    

GERMANIA GRASDORF PRÄSENTIERT:

Fan-Schal (100 Jahre Germania Grasdorf) - limitierte Auflage - 15,00 €

Baseball-Cap (100 Jahre Germania Grasdorf) - limitierte Auflage - 15,00 €

Fan-Schal (Germania Grasdorf) 12,00 €

Baseball-Cap (Germania Grasdorf) z. Zt. ausverkauft

Vereinswimpel z. Zt. ausverkauft

Vereinsbanner  z. Zt. ausverkauft

Aufkleber „Germanenwappen“ 0,80 € 

Aufkleber „I love Germania“ 0,50 € 

Aufkleber “Das Germanen-G” (ideal für die Verzierung des PKW) 1,00 € 

Vereinsnadel (für Sammler) 3,00 €

Vereinsmaskottchen „Teddybär Grassi“ 30,00 €

Vereinsmaskottchen „Teddybär Grassi“  mit kleinem Fußball 32,50 € 

Germanen-Wanduhr 16,50 €

Germanen-Armbanduhr 25,00 € 

Nähere Informationen und Bestellungen bei Stephan Schünemann
unter Tel. 0511 / 82 17 25 7 oder bei allen anderen Vorstandsmitgliedern.  

Wir freuen uns über reges Interesse!

GermaniaOnline
Unsere Homepage im Internet erreichen Sie unter
folgender Adresse: www.sv-germania-grasdorf.de

Türkische Lehmofenspezialitäten
Inh. Semra Bıçakçı

www.restaurant-dilara.com

Tel.: 0511 / 860 28 71
Fax: 0511 / 860 28 79

Hildesheimer Str. 239 A
30880 Laatzen

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:
17:00 bis 24:00 Uhr
So. und Feiertage:
12.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Restaurant

Dilara
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 Fußball   TISCHTENNIS   DAMEN-GYMNASTIK   MUTTER+KIND-TURNENI  

SV Germania Grasdorf von 1908 e.V.

GermaniaOnline
Unsere Homepage im Internet erreichen Sie unter
folgender Adresse: www.sv-germania-grasdorf.de

Vereinsanschrift:	 Ohestraße 8, 30880 Laatzen 
		  Telefon 82 68 40 und 82 26 03, Telefax 82 26 08

Bankverbindungen:	 Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) 
		  Kto. allgemein 031001118, Kto. Mitgliedsbeiträge 031001050

Homepage:	 www.sv-germania-grasdorf.de

Vorsitzender:	 Wolfgang Weiland, Brunirode 26	 Tel.	 82 46 78

Stellv. Vorsitzender:	 Michael Behrens, Kampstr. 32	 Tel.	 875 63 87

		  Stephan Schünemann, Am Wehrbusch 7	 Tel.	 821 72 57

Schatzmeister:	 Karl-Peter Hellemann, Würzburger Str. 46	 Tel.	 866 59805

Beitragskassierung:	 Uwe Peter, Debberode 91	 Tel.	 82 5813 
		  Fax	 821 75 99

Spartenleiter	

	 – Fußball:	 Sascha-Oliver Zundel, Seelhorster Allee	 Tel.	 89 85 49-19 
		                                                                 Mobil	 0171 / 385 55 58

	 – Fußball Jugend:	 Sven Langkopf, 30173 Hannover, Brehmstr. 76	 Tel.	 590 18 64 
			   Fax	 590 18 65

	 – Tischtennis:	 Jörg Kuhlenkamp, 30519 Hann., Wiehbergpark 4	 Tel.	 83 46 25

	 – Gymnastik:	 Susanne Rohowski, Kiebitzweg 18	 Tel.	 262 05 85

Verantwortlich für Inhalt und Annoncen: 
		  Wolfgang Weiland 
		  Stephan Schünemann

		

Druck:	 Druckerei H.-E. Schmidt GmbH, Hanno Ring 10		   
		  30880 Laatzen/Gleidingen                             Tel.	 0 51 02 / 890 39 23

		  E-Mail: k.olfe@druckereischmidt.de



•	med. Fußpflege

•	Diabetikerbehandlungen

•	Nagelkorrekturspangen 

•	Fußreflexzonenmassagen

•	individuell gefertigte Orthosen

•	Auch Hausbesuche

Praxis Laatzen:   Parkstr. 1   •   %  0511 - 86 98 57

s t a a t l .  a n e r k a n n t e  P o d o l o g i n
(alle Krankenkassen und privat)

Krankengymnastik

Massagen

KG-Gerät

Manuelle Therapie

Fußreflexzonentherapie

Heilmittelkombination D1

Manuelle Lymphdrainage

Muskelaufbautraining 

Elektrotherapie

Fangopackungen

Hausbesuche

Öffnungszeiten	 Montag - Donnerstag	 8.00	 -	 13.00 Uhr	 Freitag  8.00 - 13.00 Uhr
		  14.00	 -	 19.00 Uhr	 sowie nach Vereinbarung

Würzburger Straße 8a 
30880 Laatzen

Telefon	 05 11 -  876 40 80 
Telefax	 05 11 - 876 40 82

       Praxis für
Physiotherapie

KatrinKatrin
MüllerMüller


